
BRiD erneuert am 23. Mai 2019 das 

Grundgesetz nach 70 Jahren.  

Wird den Menschen und den Bürgern in 

Deutschland und in Europa dabei irgendetwas 

Rechtserhebliches verschwiegen? 

Ein Vertrag, bei dessen Zustandekommen den Vertrags-Parteien und 

vom Vertrag Betroffenen rechtserhebliche Tatsachen oder 

Bestandteile verschwiegen werden/wurden ist Nichtig von Beginn an. 

https://www.bundestag.de/parlament/aufgaben/rechtsgrundlagen/grund

gesetz ( Bundesgesetzblatt)  
   

BRiD erneuert am 23. Mai 2019 das Grundgesetz (GG) nach 70 
Jahren -> internationaler Trust (internationaler Konkurs in 

Reorganisation - Title 11., Chapter 11. US Code).  
   

Das Grundgesetz ist kein kommerziell korrektes Instrument (D&B 

D-U-N-S Nr. 341611478).  
Eine Verfassung wäre ein Schuldübertragungsinstrument, das 

durch Gesetze versichert wird.  
Die Gesetze sind also Versicherungspolicen GE BUNDEN an ein 

Schuldinstrument, das diese Schuld/Haftung erschafft und die Haftenden 
benennt - üblicherweise die Bevölkerung, die sich in diesen Schuldenstand 

verfasst.  
   

Wird das GG also erneuert (und das wird es), gibt die verantwortliche 
Verwaltung unumwunden zu, nicht im Stande zu sein, eine korrekte 

Verwaltung eines im internationalen Konkurs betriebenen 
Verwaltungsvermögens auf die Reihe zu kriegen. Somit gibt es keinen 

souveränen Staat und das Verwaltungsgebiet ist nach wie vor unter 
Fremdverwaltung und dieser auf Gedeih und Verderben ausgeliefert.  

   

Diese Fremdverwaltung benötigt ein nichtsouveränes Deutschland um die 
Vereinigten-Staaten-von-Europa zu gründen, denen dieses 

unselbstständige Verwaltungsterritorium dann direkt unterstellt wird.  
 

Die diesbezüglich relevanten EU-Wahlen, werden mit exakter 
treuhandrechtlicher, 3-tägiger Gnaden-Frist am 26. Mai 2019 durchgeführt 

und werden in diesem Zusammenhang als Bestätigung (= 
VERSICHERUNG) der übrigen EU Staaten hinsichtlich des weiterhin 

nichtsouveränen Status Deutschlands verbucht.  

https://www.bundestag.de/parlament/aufgaben/rechtsgrundlagen/grundgesetz
https://www.bundestag.de/parlament/aufgaben/rechtsgrundlagen/grundgesetz
http://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav?startbk=Bundesanzeiger_BGBl&jumpTo=bgbl149001.pdf
https://www.dropbox.com/s/5yftwat9m1gr7f8/Max%20Brunner%20-%20Wesen%20und%20Bedeutung%20der%20englisch-amerikanischen%20Treuhand%20%281931%29.pdf?dl=0
https://www.law.cornell.edu/uscode/text/11
https://www.upik.de/upik_suche.cgi?newQuick=1
https://www.upik.de/upik_suche.cgi?newQuick=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Inter_gravissimas


D.h. es wird eine Übergabe der Territorien vom 

derzeitigen Sachwalter an einen neuen 
Sachwalter durchgeführt und vorbereitet.  
   

Da die Lage in Österreich bzgl. kommerzieller Voraussetzungen genau 
gleich zu jener in D ist (kein ursächliches Schuldübertragungsinstrument 

= Verfassung) und dieser kleine Bruder, die Pläne zur Erschaffung der 
Etats Unis d´Europe (EUE) zu durchkreuzen schien, weil von Seiten der 

FPÖ allzu sehr mit der Fraktion des Gedankens eines Europas der 

Vaterländer gekuschelt wurde (Visegradstaaten, Italien), musste ein 
Schlag gegen die vereinigten Rechten in der EU durchgeführt werden, mit 

dem man mehrere Fliegen zugleich zu erledigen suchte.  

1. muss die Erneuerung des nichtsouveränen Status Deutschlands 
durchgezogen werden;  

   
2. muss die EU-Wahl im Sinne der EUE geschlagen werden, damit dann 

das Verwaltungsterritorium unter die Versicherung und 
Sachwalterschaft/Betreuung der EUE gestellt werden kann;  

   

3. muss der kleine Bruder auf Spur gebracht werden, da er am 15. Mai 
2025 mit der Erneuerung des Verfassungsgesetzes  ganz genau das 

gleiche Prozedere durchzuführen hat. Nicht das der etwa zu stören 
beginnt und gar an einer eigenen Verfassung zu arbeiten beginnt.  

Die Feierlichkeiten und ein parlamentarischer Akt sind ausreichend, um 

die Erneuerung durchzuführen.  
 

Eine Treuhandverwaltung entsteht immer aufgrund einer Situation.  
   

 



 

 

 
 

 

 
 

 
 


